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Europas größte Eule brütet  
im Müritz-Nationalpark
•	 Neben	dem	Uhu	ziehen	auch	Seeadler	und	Fischadler	erfolgreich	
ihre	Jungtiere	groß,	

•	 Zahl	der	Wanderfalken	sinkt	leicht

Bei Müritzhof zogen die Fischalder drei Junge groß. Das Bild entstand 
während der Beringung der Tiere durch fachkundige Helfer. Foto: 
Andreas Baß

Regelmäßig	zählen	Nationalpark-Ranger	und	Naturschutzex-
perten	die	Zahl	der	großen	Greifvögel	im	Müritz-Nationalpark.	
Dabei	erlebten	die	Spezialisten	in	diesem	Jahr	eine	Überra-
schung.	Bisher	galt	der	Uhu	für	die	Nationalparkregion	als	aus-
gestorben.	Im	Winter	2016	wurde	ein	Uhu-Paar	bei	der	Balz	
beobachtet.	Im	April	folgte	die	Bestätigung,	dass	die	Eulen	brüten.	
„Diese	Beobachtung	und	die	guten	Bestandszahlen	bei	Fischad-
ler,	Seeadler	und	Wanderfalken	zeigen	einmal	mehr,	dass	der	
Müritz-Nationalpark	ideale	Bedingungen	für	den	Erhalt	dieser	
geschützten	Tiere	bietet“,	erklärt	Dr.	Sven	Rannow,	Dezernent	
für	Grundlagen	und	Planung	beim	Nationalparkamt	Müritz.
Der	aktuelle	Brutbericht	2017	für	den	Müritz-Nationalpark	zeich-
net	für	die	Greifvögel	ein	positives	Bild.	Insgesamt	11	Seeadler-
paare	zogen	14	Jungtiere	heran.	Die	Zahl	der	Jungtiere	hat	sich	
im	Vergleich	zu	2016	nicht	geändert.	Bei	den	Fischadlern	stieg	
der	Wert	leicht	an.	15	Fischadlerpaare	stopften	die	hungrigen	
Mäuler	von	insgesamt	28	Küken.	Im	Jahr	2016	waren	es	23	junge	
Fischadler.	Bei	den	Wanderfalken	sank	die	Zahl	der	brütenden	
Paare	und	auch	der	Jungtiere	im	Vergleich	zum	Vorjahr.	Nur	zwei	
Paare	mit	fünf	Jungtieren	wurden	in	diesem	Jahr	gezählt.	2016	
verließen	noch	zehn	Jungtiere	das	Nest.	„Einige	Horste	wurden	
nicht	besetzt	oder	die	Bruten	abgebrochen.	Die	Gründe	hierfür	
sind	vielfältig.	Nicht	zuletzt	unterliegen	die	Bestände	von	Tieren	
auch	immer	natürlichen	Schwankungen“,	erläutert	Dr.	Rannow	
weiter.	Besonders	gefreut	haben	sich	die	Spezialisten	über	ein	
Fischadlerpaar	bei	Müritzhof,	das	vor	Kurzem	drei	Jungtiere	in	
ein	eigenständiges	Leben	entließ.	In	diesem	Jahr	wurde	der	nahe	
Wanderweg	zwischen	Warnker	See	und	Müritzhof	rechtzeitig	
gesperrt	und	Besucher	umgeleitete,	sodass	die	Vögel	genug	Ruhe	
zur	Aufzucht	der	Jungtiere	fanden.	Die	Statistik	zeigt,	dass	der	
Nationalpark	eine	wichtige	Rolle	beim	Erhalt	der	Biologischen	
Vielfalt	spielt.	„Natur	braucht	freie	Räume	in	denen	sie	sich	ohne	
menschliche	Einflüsse	entwickeln	kann.	Die	Ergebnisse	zeigen,	
dass	unsere	Schutzmaßnahmen	nach	dem	Motto	‚Natur	Natur	
sein	lassen‘	zum	Erfolg	führen“,	schließt	Dr.	Rannow	ab.

Der Uhu (Bubo bubo) ist Europas größte Eulenart und kehrt langsam 
nach Mecklenburg-Vorpommern zurück. Foto: By Flickr user indygnome 
- Flickr here, CC BY 2.0,
 (https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=1776109)

Hintergründe:	Seit	1870	galt	der	Uhu	in	ganz	Deutschland	
als	nahezu	ausgestorben.	Jäger	hatten	ihn	als	Konkurrenz	um	
Niederwild	gnadenlos	verfolgt.	Im	Jahr	1914	wurde	der	wohl	
letzte	Uhu	in	unserer	Region	bei	Ankershagen	erlegt.	Seit	den	
1960er	Jahre	gab	es	zahlreiche	Artenhilfsprogramme.	Auch	
in	der	Region	des	heutigen	Müritz-Nationalparks	gab	es	zwi-
schen	1934	und	1992	immer	wieder	Ansiedlungsversuche,	die	
allerdings	erfolglos	blieben.	Seit	dieser	Zeit	wurden	nur	selten	
Einzeltiere	beobachtet.	Die	neuen	Nationalpark-Uhus	brüten	als	
Nachmieter	in	einem	alten	Greifvogelhorst.	Der	genaue	Standort	
des	Nestes	wird	zum	Schutz	der	Tiere	nicht	benannt.	Der	Uhu	
ist	die	größte	Eulenart	Europas.	Die	Tiere	erreichen	eine	durch-
schnittliche	Flügelspannweite	von	mehr	als	1,70	Metern	und	
eine	Körperlänge	von	über	60	Zentimetern.	Um	ein	Gewicht	
von	etwa	drei	Kilogramm	zu	erreichen	erbeuten	die	„Adler	der	
Nacht“	zum	Beispiel	Mäuse,	Kaninchen	oder	Hasen.	Aber	auch	
Igel,	andere	Eulen	oder	Vögel	stehen	auf	ihrem	Speiseplan.	Viele	
Uhus	verenden	auf	ihren	Wanderungen	zu	neuen	Lebensräumen	
an	Stromleitungen,	an	Stacheldraht	oder	durch	Zusammenstöße	
mit	Autos.	Für	ganz	Deutschland	wird	zurzeit	von	etwa	2.500	
Brutpaaren	ausgegangen.	

Der Allgemeine Hundeverein  
Kiebitzberg e.V. informiert:  
Erfolgreiche Stadtwanderung mit Hund

An	der	Stadtwanderung	des	Allgemeinen	Hundevereins	Kiebitz-
berg	e.V.	nahmen	am	vergangenen	Samstag	18	Hundefreunde	
mit	14	Vierbeinern	teil.	Die	Route	führte	vom	Parkplatz	Stüde	
am	Tiefwarensee	entlang	durch	die	Unterführung	zur	Friedens-
straße.	Von	dort	wurde	ein	Abstecher	zum	Müritzeum	gemacht,	
danach	durch	die	Langen	Straße	zum	Neuen	Markt.	Unterwegs	
waren	einige	Übungen	zu	absolvieren,	bei	denen	die	Hunde	
ihre	Alltagstauglichkeit	auch	unter	starker	Ablenkung,	z.	B.	durch	
Passanten,	Radfahrer	oder	andere	Hunde,	unter	Beweis	stellen	
mußten.	Zum	Abschluss	besuchten	einige	Teilnehmer	eine	Frei-
luftgaststätte	am	Warener	Hafen.	Die	Stadtwanderung	zeigte,	
dass	die	Hunde	überwiegend	auf	einem	guten	Ausbildungsstand	
sind,	der	es	ihnen	ermöglicht,	dem	Stadttrubel	angemessen	zu	
begegnen.	Die	Hunde	haben	bewiesen,	dass	sie	sich	auch	in	
für	sie	ungewohnten	Situationen	nicht	aus	der	Ruhe	bringen	
lassen.	Einzelnen	Besitzern	zeigte	sich	aber	auch,	woran	sie	
noch	zielstrebiger	arbeiten	müssen.	Viele	Passanten	waren	sehr	
interessiert	und	angetan	vom	souveränen	Agieren	von	Mensch	
und	Hund.	Damit	wurden	manche	Vorurteile	abgebaut	und	Ver-
trauen	erzeugt.
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•	 Die	nächste	Wanderung	ist	für	den	16.09.17	geplant.	Sie	führt	
durch	das	Duchbruchstal	der	Nebel	von	Serrahn	zur	Wasser-
mühle	Kuchelmiß	und	zurück.	Start	ist	um	10:00	Uhr	an	der	
Shell-Tankstelle	in	Waren-West.	Für	die	Anfahrt,	die	etwa	45	
Minuten	dauert,	sollten	Fahrgemeinschaften	gebildet	werden.

•	 Das	nächste	Training	auf	dem	Vereinsgelände	am	Kiebitzberg	
findet	am	26.08.17,	um	14:00	Uhr,	statt.	

Kontakt:	Frank	Leonhardt	Tel.	03991	666324

Aufgaben, Rechte und Pflichten eines 
Schöffen
Die	Deutsche	Vereinigung	der	Schöffen	-	Nord	veranstaltet	am	
21.09.2017	eine	Vortragsveranstaltung	über	die	Tätigkeit	von	
Schöffen.
Sie	richtet	sich	u.	a.	an	Bürgerinnen	und	Bürger,	die	sich	für	dieses	
Ehrenamt		interessieren	oder	mit	dem	Gedanken	spielen,	sich	
bei	den	Schöffenwahlen	2018	zu	bewerben	sowie	an	bereits	
tätige	Schöffen.
Beginn	ist	um	19:00	Uhr.	Das	Ende	ist	für	21:30	Uhr	vorgesehen.	
Veranstaltungsort	ist	der	WWG-Treff,	Dietrich-Bonhoeffer-Str.	10	
in	17192	Waren.
Das	Referat	hält	der	Jugendschöffe	am	Landgericht	Itzehoe	und	
Mitglied	des	Vorstandes	in	der	DVS-Nord,	Michael	Maske.
Ferner	wird	sich	der	Weiße	Ring	in	einem	Kurzreferat	auf	dieser	
Veranstaltung	präsentieren.
Die	Teilnahmegebühr	beträgt	5	Euro.
Für	Studenten,	Jugendliche	und	DVS-Mitglieder	ist	die	Veran-
staltung	gebührenfrei.
Um	rechtzeitige	und	verbindliche	Anmeldung	wird	gebeten	unter	
m.maske@schoeffen-nord.de.	

62 neue Auszubildende starten bei der 
DMK GROUP
Deutschlands größtes Molkereiunternehmen bietet 
an 18 Standorten interessante Ausbildungsmöglich-
keiten 

Bremen: Am	1.	August	begannen	62	Schulabsolventen	ihr	er-
stes	Ausbildungsjahr	bei	der	DMK	GROUP.	Das	Unternehmen	
bildet	aktuell	in	insgesamt	12	Berufen	aus.	Nach	erfolgreichem	
Abschluss	haben	die	angehenden	Milchtechnologen,	milchwirt-
schaftlichen	Laboranten,	Elektroniker,	Techniker	oder	kaufmän-
nischen	Angestellten	viele	weitere	Qualifizierungsmöglichkeiten.	
Mit	den	neuen	Auszubildenden,	die	am	1.	August	bei	der	DMK	
GROUP	ins	Berufsleben	gestartet	sind,	beschäftigt	DMK	jetzt	
insgesamt	208	Auszubildende,	137	junge	Männer	und	71	junge	
Frauen,	an	18	Standorten.	Alle	neuen	Auszubildenden	kommen	
auf	einer	jährlich	stattfindenden	Start-Up	Veranstaltung	erstma-
lig	zusammen	und	erhalten	einen	umfangreichen	Einblick	in	
das	Unternehmen	DMK.	„Es	ist	ein	erklärtes	Ziel	unserer	Unter-
nehmensstrategie,	durch	eine	qualifizierte	Ausbildung	und	eine	
gezielte	berufliche	Förderung	den	Bedarf	an	engagierten	Nach-
wuchskräften	zu	sichern	und	jungen	Menschen	eine	dauerhafte	
Perspektive	zu	bieten“,	betont	Ines	Krummacker,	Chief	Human	
Ressource	Officer	bei	der	DMK	GROUP.	Mit	der	Möglichkeit	zur	
individuellen	Weiterbildung	schafft	DMK	zudem	die	Rahmen-
bedingungen,	um	Mitarbeiter	auszuwählen	und	beispielsweise	
beim	Erlangen	eines	Meistertitels	oder	eines	Studienabschlusses	
zu	unterstützen.

Azubis starten bei einem der besten Arbeitgeber der 
Branche
Der	Erfolg	dieser	Aktivitäten	spiegelt	sich	nicht	zuletzt	im	Ranking	
der	Top-Arbeitgeber	Deutschlands	wider:	Die	DMK	GROUP	
wurde	Anfang	dieses	Jahres	erneut	als	einer	der	Top	Arbeitgeber	
der	Branche	ausgezeichnet.	„Angesichts	des	demografischen	
Wandels	sind	engagierte	Mitarbeiter	elementar	für	die	Wett-
bewerbsfähigkeit	eines	Unternehmens.“,	so	Ines	Krummacker.	
Davon	profitieren	auch	die	62	neuen	Azubis,	die	nach	ihrer	Aus-
bildung	weitere	berufliche	Entwicklungsmöglichkeiten	erhalten.	

Über die DMK GROUP
Hinter	der	DMK	GROUP	stehen	über	8.600	aktive	Milcherzeuger	
und	rund	7.200	Mitarbeiter.	Heute	verarbeitet	DMK	7,3	Mrd.	
kg	Milch	an	deutschlandweit	16	sowie	zwei	niederländischen	
Molkereistandorten.	Weitere	6	Standorte	stehen	für	die	Produk-
tion	von	Babynahrung,	Eiskrem	und	Gesundheitsprodukten	zur	
Verfügung.	Dazu	kommt	der	Verwaltungsstandort	in	Bremen.	
Mit	Marken	wie	MILRAM,	Osterland,	Oldenburger,	Rose,	Dutch	
Original	Cheese,	Humana,	Casarelli,	intact,	sanotact,	hansal	
und	NORMI	ist	die	DMK	GROUP	in	Deutschland	und	rund	100	
weiteren	Ländern	der	Welt	eine	feste	Größe	für	Handel	und	
Verbraucher.	Mit	einem	Umsatz	von	5,1	Mrd.	Euro	gehört	die	
DMK	GROUP	europaweit	zu	den	führenden	Unternehmen	der	
Milchwirtschaft.	

Annahmehöfe mit neuen Öffnungszeiten 
Der	Landkreis	Mecklenburgische	Seenplatte	hat	mit	der	Firma	
REMONDIS	neue	Öffnungszeiten	für	seine	Annahmehöfe	ver-
einbart.	Der	Landkreis	stellt	sich	damit	auf	die	Bedürfnisse	der	
Bürger	ein,	indem	die	Wertstoffhöfe	freitags	länger	geöffnet	
haben.	Außerdem	wird	es	keine	saisonal	unterschiedlichen	Öff-
nungszeiten	mehr	geben.	Im	aktuellen	Abfallratgeber	sind	für	
den	Winter	und	das	Frühjahr	Sonderöffnungszeiten	gedruckt,	
die	jetzt	nicht	mehr	gelten.	
Ausgenommen	sind	die	Abfallumschlagstation	der	OVVD	in	
Neustrelitz	und	Demmin	und	die	Annahme	in	Rosenow.	Diese	
behalten	ihre	bisherigen	Öffnungszeiten.	

Und das sind die neuen Öffnungszeiten in den An-
nahmehöfen ab 4. September 2017 
Friedland,	Malchin,	Malchow,	Mirow,	Woldegk	
Mo.		 13:00	-	17:00	Uhr	
Mi.		 14:00	-	17:00	Uhr	
Fr.		 13:00	-	18:00	Uhr	
Sa.		 09:00	-	13:00	Uhr	
 
Altentreptow,	Feldberg,	Penzlin,	Röbel	
Di.		 13:00	-	17:00	Uhr	
Do.		 14:00	-	17:00	Uhr	
Fr.		 13:00	-	18:00	Uhr	
Sa.		 09:00	-	13:00	Uhr	
 
Waren	(Müritz)	
Mo.	-	Do.		 09:00	-	17:00	Uhr	
Fr.		 10:00	-	18:00	Uhr	
Sa.		 09:00	-	15:00	Uhr	
 
Die	bekannten	Öffnungszeiten	der	OVVD:	
 
Rosenow	
Mo.	-	Fr.		 07:00	-	17:00	
Jeden	1.	Sa.	im	Monat	09:00	-	11:00	
 
Abfallumschlagstation	Demmin	
Mo.	-	Fr.		 07:00	-	17:00	
Jeden	3.	Sa.	im	Monat	09:00	-	11:00	
 
Abfallumschlagstation	Neustrelitz	
Mo.	-	Fr.		 07:00	-	17:00	
Sa.		 09:00	-	11:00	
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Kreisfeuerwehrverband lädt zum 
Feuerwehr-Event-Tag
Am 23.09.2017 führt der Kreisfeuerwehrverband Mecklenbur-
gische Seenplatte von 9:00 Uhr bis 16:00 Uhr auf dem Gelände 
der FTZ Neuendorf einen Feuerwehr-Event-Tag durch.
Alle Feuerwehrkameradinnen und Kameraden, sowie alle Inte-
ressierten sind zu dieser Veranstaltung recht herzlich eingeladen. 
Es wird ein Einblick in die Kreisausbildung gegeben und es wer-
den verschiedene Vorführungen gezeigt, wie zur Technischen 
Hilfeleistung oder dem Atemschutznotfalltraining und andere. 
Die Mitarbeiter der Feuerwehrtechnischen Zentrale bieten Füh-
rungen an und die Besichtigung der Atemschutzübungsanlage 
ist möglich. Auf dem Außengelände werden Technik und Fahr-
zeuge verschiedener Firmen ausgestellt. Für die Unterhaltung 
der Kinder und das leibliche Wohl aller ist gesorgt. Wir freuen 
uns über viele Besucher.
Birgit Schmidt
Pressewartin KFV MSE

Calmus Ensemble & lautten compagney 
BERLIN
Donnerstag, 31.08.2017, 19:30 Uhr in der Georgen-
kirche Waren

Calmus Ensemble und **lautten compagney BERLIN *(Quelle: Ida 
Zenna)

Wie klingt das Leben 1517 in Liedern? 500 Jahre Refor-
mation - ein denkwürdiges Jubiläum! Doch wie begeht man ein 
Ereignis, dass so fern und abstrakt erscheint? Indem man den 
Alltag der Menschen von damals genauer unter die Lupe nimmt. 
Martin Luthers Lobgesang „Mitten wir im Leben sind“ weist uns 
den Weg auf unserer Zeitreise ins 16. Jahrhundert, auf der 
wir lustvoller Freude und ausgelassener Fröhlichkeit genauso 
begegnen wie unendlicher Not und schmerzvollem Elend. Die 
augenscheinlichen Parallelen zur heutigen Zeit in den Liedern von 
damals - man denke nur an den verbotenen Seitensprung oder die 
durch Reichtum gesteigerte Anziehungskraft der Männer - lassen 
uns dabei schmunzeln, während uns Aussagen zu Themen wie 
Natur und Heimat, zu denen wir in unserer modernen mobilen 
Gesellschaft ein anderes Verhältnis haben, nachdenklich stim-
men. Die besungenen universalen Empfindungen wie Heimweh, 
Abschiedstrauer, Sehnsucht und natürlich die Liebe lassen uns 
die große Zeitspanne vergessen und führen uns mitten hinein 
ins Leben, und zwar in das von 1517 genauso wie in unser 
eigenes. Das Programm bezieht seinen Reiz aus dem Kontrast 
von Originalkompositionen und modernen Arrangements, die 
das 16. Jahrhundert zum ‚Swingen‘ bringen.

Nach ihrem erfolgreichen Programm ‚Bacharkaden‘ werden 
sich die beiden Spitzenensembles Calmus Ensemble Leipzig 
und die Lautten Compagney, erneut zusammensetzen, um mit 
viel Musizierfreude und sprühender Kreativität ein lebendiges 
Gemälde der Reformationszeit zu schaffen.
*Eintrittskarten *erhalten Sie bei der Waren (Müritz) Tourist-
Information, Haus des Gastes/Neuer Markt 21, Tel. 03991 
747790, an allen Reservix-Vorverkaufsstellen und unter reservix.
de/Tickethotline 01805 700733, sowie unter stgeorgen-waren.
de und an der Abendkasse.

Calmus Ensemble: Sopran Isabel Jantschek; Countertenor 
Sebastian Krause; Tenor Tobias Pöche; Bariton Ludwig Böhme; 
Bass Manuel Helmeke

lautten compagney BERLIN auf historischen Instrumenten 
der Renaissance: Blockflöte - Martin Ripper; Zink - Friederike 
Otto; Violine - Andreas Pfaff/ Anne von Hoff; Viola da Gam-
ba - Ulrike Becker/ Annette Rheinfurth; Posaune - Alexander 
Brungert; Renaissancelaute / Renaissancegitarre / Colascione 
- Hans-Werner Apel; Renaissancelaute - Wolfgang Katschner/ 
Andreas Nachtsheim

Musikdramaturgie: Ludwig Böhme und Wolfgang Katschner

Veranstaltungen im Müritzeum

September 2017

Unsere aktuellen Sonderausstellungen
täglich ab 10 Uhr:

Das Reh ist nicht Frau Hirsch

Rotwild in Deutschland und Mecklenburg-Vorpommern, gemein-
sam mit der Deutschen Wildtier Stiftung

„Die Kleinsten ganz groß - Einblick in die faszinierende 
Mikrowelt der 1000 Seen“ im Aquarium des Müritzeum

02.09. +    ABC-Schützen haben freien Eintritt 
03.09.  ins Müritzeum
05.09.  11:00 Uhr  Tauchereinsatz im Tiefenbecken 

- das Highlight in Deutschlands größter 
Aquarienlandschaft für heimische Süß-
wasserfische. 

   Moderation von Aquariumsexperten Mar-
co Kastner. 

26.09.  11:00 Uhr  Tauchereinsatz im Tiefenbecken 
- das Highlight in Deutschlands größter 
Aquarienlandschaft für heimische Süß-
wasserfische. 

   Moderation von Aquariumsexperten Mar-
co Kastner. 

27.09.  19:30 Uhr  MiM-Vortrag „Speisepilz oder giftiger 
Doppelgänger?“ 

   Referent: Manfred Böttcher
30.09. + ab 11:00 Uhr Pilzschau im Foyer des Müritzeums
01.10.   Lassen Sie sich von dem Pilzsachverstän-

digen Manfred Böttcher beraten.
   Bringen Sie Ihre Pilze mit! Der Eintritt zur 

Pilzschau ist frei.

Unser Tipp: Genießen Sie nach dem Besuch des Müritzeums re-
gionale Erzeugnisse in kulinarischer Vollendung in 
Fischers Küche!

Müritzeum • Zur Steinmole 1 • 17192 Waren (Müritz) 
www.mueritzeum.de
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„Alaska nach Feuerland“ - 41.000 km  
mit dem Fahrrad durch Amerika
Donnerstag, 19.10.17, 19:30 Uhr, Dia-Show im Bür-
gersaal

Im Mai des Jahres 2013 landete der Weltenradler mit seinem 
neuen Expeditionsrad in Alaska. Sein Weg führte ihn zunächst 
nach Norden - in die Arktis, wo er die Stadt Inuvik besuchte. Von 
dort reiste er nach Süden, durch das Yukon Territorium auf dem 
Alaska Highway, durch British Columbia bis nach Vancouver am 
Pazifik. Die Räder rollten weiter in den Osten dieses riesigen Lan-
des. Am Sankt Lorenz Strom empfing ihn der „Indian Summer“, 
der kanadische Herbst, mit seiner spektakulären Farbenpracht. 
Dann kam die USA an die Reihe. Östlich des Mississippis, den 
Winter im Nacken, freute er sich auf den Süden, erreichte New 
Orleans und schließlich Florida. Nach einem kurzen Besuch bei 
den Majas auf Yukatan fuhr er 2000 km auf der Ausnahmeinsel 
Kuba. Hier waren die Menschen, trotz der einfachen Lebensver-
hältnisse, besonders freundlich und aufgeschlossen. 
In Südamerika war Caracas die erste Station. Die Hitze in Ve-
nezuela, der feuchte Dschungel im Amazonas, die dünne Luft 
in Bolivien, all das wurde mit viel Kraft und Schweiß gemeistert.
Höhepunkt seiner Reise war die Besteigung des Illimani; der 
6439 Meter hohe Berg ragt vor den Toren der bolivianischen 
Hauptstadt La Paz in den Himmel. Auf dem Gipfel stand er 
schließlich alleine. 

Es folgten die Länder Argentinien, Paraguay, Uruguay und Chile. 
Ein Höhepunkt war schließlich das stürmische Patagonien, hier 
hielt sich Thomas Meixner relativ lange auf. Er kämpfte sich 
durch die Einsamkeit der flachen argentinischen Steppe und 
kam dann in der südlichsten Stadt unseres Planeten, in Ushuai, 
an. Von hier radelte er wieder nach Norden, besuchte etliche 
Nationalparks in den südlichen Anden und hatte dann, nach 20 
langen Monaten und 41000 Kilometern die Hauptstadt Chiles, 
Santiago, erreicht.
Hier ging die abenteuerliche Fahrt zu Ende, durch die Luft trat 
er den Rückzug nach Deutschland an. 
Viele Eindrücke, Fotos, Videos und auch Audioaufnahmen brach-
te der Weltenradler mit in seine Heimat, nach Sachsen-Anhalt. 
In einem spannenden Vortrag möchte er seine Gäste einladen 
mit ihm gemeinsam die „Neue Welt“ zu besuchen.

Inhaber der Energie-M Card bzw. einer anderen City Power Card 
erhalten 10% Vergünstigung auf den normalen Eintrittspreis !

Burg Stargard lädt ein 
Die LebensArt setzt Akzente rund um Garten, 
Wohnen & Lifestyle
In ein paar Tagen ist es soweit: dann öffnet die Burg Stargard ihre 
höfischen Tore für die LebensArt. Vom 1. bis 3. September hält 
die Messe für Garten, Wohnen & Lifestyle Einzug in den mittelal-
terlichen Mauern der Höhenburg. In der überdachten Ruine des 
Krummen Hauses und unter den weißen Pagodenzelten im Bur-
ginnenhof dreht sich dann alles um die Welt der Dinge, die das 
Leben noch schöner machen. Exklusive Wohnideen und stilvolle 
Tischkultur, seltene Antiquitäten oder aparte Accessoires finden 
sich an den Ständen der rund 100 Aussteller. Dazu gesellen 
sich handgearbeiteter Schmuck und elegante Mode, Leder- und 
Zinnwaren sowie Bürsten und Besen für jede Einsatzgelegenheit. 
Inspirierende Gartengestaltung und -architektur, ausgefallene 
Dekoration, Blumen, Brunnen und Skulpturen runden das Thema 
„Leben im Grünen“ gekonnt ab. Kreativ zubereitete Speisen, 
lecker-leichte Snacks, verführerische Kuchen und Torten sowie 
Weine oder Spirituosen aus vieler Herren Länder versüßen den 
Besuch während der Messe. Wer möchte, widmet der Burg 
Stargard, dem ältesten weltlichen Bauwerk in Mecklenburg-
Vorpommern und ihrem Museum noch einen Blick ins Innere. 
Auch das Unterhaltungsprogramm der LebensArt Burg Stargard 
zeichnet sich durch seine Vielfältigkeit und Individualität aus. 
Wunderbar gelungen ist die Einbindung der regionalen Partner 
in die Veranstaltungen. So spielt zum Auftakt am Samstag und 
Sonntag jeweils um 11 Uhr der Freie Fanfarenzug Neubran-
denburg. Die in Burg Stargard ortsansässige Gaststätte „Zum 
Klüschenberg“ verlost ein Candle-Light-Dinner für zwei Personen. 
Am Stand der Firma „Luplower Kräutersalat“ können die Besucher 
zuschauen, welch vielfältige, kulinarische Köstlichkeiten sich aus 
frischen Kräutern und mit hausgemachten Kräutersalzen zau-
bern lassen. Das Keramikstudio Neubrandenburg beeindruckt 
bei seinen täglichen Töpfervorführungen. Wer möchte, setzt 
sich selbst mal „an die Scheibe“ und testet seine künstlerischen 
Fertigkeiten. Tipps und Tricks zum Thema Natur im Garten gibt 
es vom populären „Gartentelefon“, vielen bekannt durch den 
Nordkurier. 

Die erzgebirgische Holzkunst live erleben können die Besucher 
am Stand der Touristinformation Olbernhau. Kunsthandwerker 
führen ihre Fertigkeiten vor und bieten die hübschen und weit 
über ihre Grenzen hinaus bekannten Schnitzereien zum Kauf 
an. Was es in Marienberg, Seiffen und Olbernhau so alles zu 
entdecken gibt, das zeigt sich neben den vielen touristischen 
Angeboten auch in dem Modell des Kupferhammers und des 
Buckelberkwerks. Die Chance auf den Gewinn einer einwöchigen 
Reise ins Erzgebirge für zwei Personen sollte man sich am Stand 
der Touristinformation Olbernhau nicht entgehen lassen. Spezia-
litäten aus dem Erzgebirge kann sich darüber hinaus jedermann 
schmecken lassen.

Mit etwas Glück gibt es auf der LebensArt Burg Stargard mehrere 
Eintrittskarten für den Rostocker Zoo zu gewinnen. Dieser zählt 
zu den besten Zooeinrichtungen Europas. Allein 4.000 Tiere aus 
aller Welt sind dort zu beobachten und zu bestaunen. Bewährt 
hat sich seit Jahren der LebensArt-Depotservice. Während die 
Besucher über die Messe flanieren und mit Freude einkaufen, sor-
gen im Hintergrund fleißige Helfer für den Transport der Waren 
ins Depot. In diesem Jahr neu ist die erweiterte Parkfläche. Eine 
ausreichende Menge an Parkplätzen direkt oben an der Burg 
macht das Shoppingerlebnis noch komfortabler. Veranstalter 
der LebensArt auf Burg Stargard ist „Das AgenturHaus GmbH“ 
mit Hauptsitz in Lübeck. Geöffnet ist die Messe an allen drei 
Tagen von 10 bis 18 Uhr. Der Eintritt beträgt 8 Euro (ermäßigt 
6 Euro). Für Kinder und Jugendliche bis einschließlich 15 Jahre 
ist der Eintritt frei. 

Weitere Informationen unter www.lebensart-messe.de
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„Wenn einer alleine träumt, ist es nur ein Traum. Wenn viele 
gemeinsam träumen, ist es der Anfang einer neuen Wirklichkeit.“ 
(Friedensreich Hundertwasser)

Liebe Gäste, liebe Freunde des KulturHerbstes in der Mecklen-
burgischen Seenplatte!

Abwechslungsreiche Wasser- und Waldlandschaften, idyllische 
Dörfer und kleine Städte mit viel Charme bietet die Mecklenbur-
gische Seenplatte. Sie zählt zu den schönsten und saubersten 
Naturlandschaften Deutschlands - ideal zum Baden, Segeln, 
Angeln, für Schiffsausflüge, Rad- und Wasserwandern und vor 
allem für ein Kunst- und Kultur-erleben. Der Skulpturenpark mit 
Galerie in Wesenberg, die Ausstellung in der kleinen Dorfkirche 
Zachow, die Konzerte in der KunstKapelle Remplin, der Kirchen-
kunstRundweg in verschiedenen Dörfern oder die Einladung in die 

LandGutKiste nach Rechlin, um dort Regionales, Eingemachtes 
& Selbstgemachtes zu genießen, sind nur einige Tipps für einen 
Ausflug in den KulturHerbst. Genießen Sie mit der Familie und 
mit Freunden in der Zeit vom 9. bis zum 24. September 2017 
Konzerte, Lesungen, Theateraufführungen, Ausstellungen, ge-
führte thematische Wanderungen und vieles mehr. Kommen Sie 
zur Eröffnung des 15. KulturHerbstes in die Komtureischeune 
nach Klein Nemerow (siehe 9.9.2017). Feiern Sie mit uns auf 
einem der zahlreichen Erntedankfeste oder lernen Sie Künstler & 
Künstlerinnen persönlich bei den Vernissagen kennen.Wir laden 
Sie herzlich zu einer kulturellen Entdeckungsreise in die Meck-
lenburgische Seenplatte, in die Dörfer und zu den zahlreichen 
Kulturstätten ein!

Ihre Gastgeber und Veranstalter im Landkreis 
Mecklenburgische Seenplatte

Herzlich Willkommen zum KulturHerbst in der Mecklenburgischen Seenplatte

Informationen finden Sie auf der Seite www.lk-mecklenburgische-seenplatte.de
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Die Herkuleskeule Dresden „Ballastrevue“

Donnerstag, 07.09.2017, 19:30 Uhr im Bürgersaal Waren 

Birgit Schaller und Detlef Nier, die sich längst schon in die Herzen 
der Dresdner Kabarettfreunde gesungen und gespielt haben, 
und die theatererprobten Kabarett-Frischlinge Nancy Spiller und 
Hannes Sell packen Umzugskartons. 
Was müssen Sie in die Zukunft mitnehmen, was ist Ballast? Intel-
ligent geblödelter Scharfsinn in einem irrwitzigen Spektakel über 
eine Welt, die zum Schreien ist. Wolfgang Schaller zeichnet sich 
für das Textbuch verantwortlich, an seiner Seite führt Matthias 
Nagatis Regie. 
Frech aktuell, provokant streitbar im Wechselbad aus lautem 
Lachen und leiser Nachdenklichkeit, und wie immer mit den 
Vollblutmusikanten Jens Wagner und Volker Fiebig. 
Ursprünglich war für den Auftritt im Bürgersaal Waren das Pro-
gramm „Lachkoma“ geplant, das aus internen Gründen des 
Kabaretts leider nicht gespielt werden kann (Nachricht seitens 
der Herkuleskeule vom 10.07.2017). Nun heißt es gleiches 
Kabarett-Theater, am selben Veranstaltungsdatum, zur selben 
Zeit, aber mit anderem Programm, nämlich „Ballastrevue“. Be-

reits gekaufte Tickets mit dem Aufdruck „Lachkoma“ behalten 
selbstverständlich ihre Gültigkeit. 

Kartenvorverkauf: 
Waren (Müritz) Infor-
mation, Neuer Markt 
21, 17192 Waren 
(Müritz) 
T e l e f o n :  0 3 9 9 1 
747790 oder 03991 
1829-0 
oder alle anderen 
Reservix-Vorverkaufs-
stellen 

Weitere Veranstal-
tungen entnehmen Sie 
gern unserer Website 
www.buergersaal-wa-
ren.de 
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ABC-Schützen ab in die Natur  
am 02. und 03. September 2017
Angebot des Müritze-
ums am Einschulungs-
wochenende
Das Müritzeum lädt alle 
Schulanfänger ein. Am 
Einschulungswochenende 
haben die ABC-Schützen 
freien Eintritt in das Natu-
rerlebniszentrum. Wer nach 
den Feierlichkeiten den neu 
gestarteten Wissensdrang 
der Kinder nicht stoppen 
möchte, kommt ins Müritze-
um. Mit dem Familienquiz 
kann auf Entdeckungstour 
gegangen werden. Unser 
Tipp: Buchen Sie dazu ein 
Essen in Fischers Küche und der Tag gehört alleine Ihren ABC-
Schützen und Ihnen.

Bereits vor den Ferien hat das Müritzeum den Grundschulen 
im Landkreis Mecklenburgische Seenplatte ein Angebot für ih-
re ABC-Schützen unterbreitet. Sie konnten für alle Erstklässler 
Gutscheine bekommen. 19 Schulen haben so ein besonderes 
Begrüßungsgeschenk für Ihre Schulanfänger, wenn es am 02.09. 
los geht mit Ranzen packen, lesen lernen, rechnen ...
Aber auch ohne Gutschein gilt - freier Eintritt für ABC-Schützen 
am ersten Septemberwochenende!

Erfolgreiches Turnierwochenende in 
Mühlengeez - André Thieme gewinnt  
den Großen Preis von Lübzer Pils

André Thieme gewinnt auf Contadur den Großen Preis von Lübzer Pils 
© Jutta Wego

Die Turnierleitung freut sich am Sonntagabend über einen rei-
bungslosen Turnierablauf. „Wir konnten an allen drei Turnier-
tagen sehr guten Reitsport erleben und sind mit dem Veran-
staltungsverlauf sehr zufrieden.“, resümiert Stefanie Höter. Sie 
verabschiedete sich am letzten Turniertag von knapp 4.700 
Besuchern, Reitern und Akteuren und freut sich auf ein Wiederse-
hen im nächsten Jahr. Den Höhepunkt erreichte die Veranstaltung 

Foto: Müritzeum
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am Sonntagnachmittag: Spannend verlief der Große Preis von 
Lübzer Pils am 3. Turniertag in Mühlengeez. Im Drei-Sterne-S-
Springen erreichten neun Reiter einen fehlerfreien Ritt und traten 
zum Stechen an. Neben André Thieme kämpften u. a. Heiko 
Schmidt, Ulf Ebel, Anna Ebel-Jürgens, Vorjahressieger Benja-
min Wulschner und Christoph Lanske um den Sieg. Am Ende 
entschied André Thieme mit dem 9-jährigen Hengst Contadur 
und einer Zeit von 41,11 Sekunden den Großen Preis bereits 
zum fünften Mal (2004, 2005, 2009, 2014) für sich. „Ich freue 
mich sehr über diesen Sieg, vor allem auch für das Pferd und 
seine Besitzerin“, sagt Thieme. Platz 2 ging an Felix Ewald vom 
Reitclub Gut Wochowsee in Brandenburg mit Charly Braun 13 
(43,35). Der amtierende Landesmeister Ulf Ebel belegte mit Les 
Lennet und 43,41 Sekunden knapp dahinter den 3. Platz. 

Das Hunde-Agility-Turnier fand zum 4. Mal in Mühlengeez statt. © 
Michael Winter

Neben dem Reitspektakel konnten Groß und Klein auch dem 4. 
Hunde-Agility-Turnier, durchgeführt vom Verein Mecklenburgs 
Agility Jumper e. V. und mit freundlicher Unterstützung der Uel-
zener Versicherung, folgen. 110 Teilnehmerpärchen gingen an 
den Start und wurden vom Publikum angefeuert. „Wir bedanken 
uns bei allen Partnern, Ausstellern, Helfern und Sponsoren für 
die Unterstützung und einen reibungslosen Ablauf der Veran-
staltung und freuen uns schon jetzt auf ‚Pferd + Hund - Turnier 
Mühlengeez 2017‘ vom 17. bis 19. August.“, fasst Höter am 
Sonntag zusammen.

Ferienspaß an der polnischen Ostseeküste

Vom 26. Juli bis zum 4. August verbrachten die ESV-Boxer zehn 
Tage ihrer Ferien in Niechorze an der polnischen Ostseeküste. 
Erstmals 2010 in der Jugendferienanlage „Marta“ zu Gast, war 
dies dorthin bereits die achte Ferienfahrt in Folge. „Es fehlt uns 
hier an Nichts. Wir haben die Ostsee direkt vor der Haustür. Mit 
Frühstück, Mittag und Abendbrot hatten wir eine Vollverpflegung, 
die immer vom Feinsten war. Das Wetter war uns ebenfalls wohl-
gesonnen. Bei viel Sonnenschein konnten die Kinder ausgiebig 
in der Ostsee und im Pool planschen“, betonte Abteilungsleiter 
Wolfgang Nicolovius. Für eine abwechslungsreiche Freizeit 
sorgten zudem organisierte Besuche im Nachtbarort Rewal und 
im Panoramia Fun Parcs in Dygowo, das Besteigen des Niechor-
zer Leuchtturms, das Quadfahren, ein Hangelvergnügen im Klet-
terwald und ein Grillabend. Die übrige Freizeit verbrachten die 
ESV-Boxer auch gerne in der Ferienanlage. Gemeinsam wurde 
mit polnischen Kindern gespielt, gechillt und gelacht. 
Unterstützt wurde das Feriencamp der ESV-Boxer durch den Land-
kreis, die Stadt und die Sportjugend sowie die Müritz-Sparkasse, 
die WOGEWA, die Bäckerei Bünger, das Müritz-Catering Riccar-
do Musolf und Frau Dr. med. Roll. Als Jugendbetreuer fungierten 
neben Wolfgang Nicolovius seine Ehefrau Monika und Gerda 
Paeseler aus Rechlin.

St. Mariengemeinde 
GOTTESDIENSTE
mit Kindergottesdienst

27.08.
09:30 Uhr Marienkirche
 Gottesdienst mit Abendmahl
02.09.
10:00 Uhr Marienkirche
 Einschulungsgottesdienst Arche Schule
03.09.
09:30 Uhr Marienkirche
 Gottesdienst
11:00 Uhr Hörspielkirche Federow
 Gottesdienst
08.09.
15:00 Uhr Marienkirche
 Gottesdienst Bund der Vertriebenen

KONZERTE UND VERANSTALTUNGEN
Freitag, 1. September - 19:30 Uhr, Marienkirche
Irische Musik mit Gitarre, Percussion und Gesang,
Gunnar O´Neil/Irland

Es gibt tatsächlich nur wenige Lieder aus Irland, die den Eindruck 
der Deutschen von der Kultur der grünen Insel prägen. Der Sän-
ger G. O‘Neill aus Thüringen (der Künstlername leitet sich von 

seinem bürgerlichen Namen Gunnar Nilson ab) beschreibt in 
eher unbekannten Songs die Schönheit, Fröhlichkeit, auch die 
Schrulligkeit und manchmal Traurigkeit des Landes und seiner 
Bewohner. Und er beweist damit, dass es viele Facetten dieser 
Kultur gibt, denen ebensolche Achtung gebührt wie den „Gas-
senhauern“. Der Gesang wird von seiner Gitarre begleitet, es 
kommen aber auch andere Instrumente zum Einsatz, wenn es 
zum Beispiel gilt, einen der schnellen Reels zu spielen. 
Es gibt Lieder zum Träumen, zum Mitsingen/Mitklatschen oder 
auch nur einfach zum Zuhören und den eigenen Gedanken 
nachhängen. Und bei Bedarf gibt es Erklärungen auf Deutsch, 
gespickt mit so manchen kleinen Anekdoten. Der Eintritt ist frei, 
um eine Spende wird gebeten. 
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17. Müritz-Lauf

Das Team der Warener Feuerwehr startetet bereits 
eine Stunde früher. Sie liefen die 75 km in voller 
Ausrüstung und sammelten für den guten Zweck. 
Die Gelder gehen an die „Spezialisierte Ambulante 
Palliativversorgung für Kinder und Jugendliche in 
Mecklenburg-Vorpommern - an das Team Mike 
Möwenherz“. Neben vielen Sportlern, Betreuern 
und Gästen spendetet auch der ESV das Startgeld 
der Staffel in Höhen von 75 €.

Vielen Dank an alle Spender.

Siegerehrung Staffellauf Frauen

Siegerehrung Staffellauf Männer

Start der Staffel-Teams zum 17. Müritz-Lauf

Ehrenpokal Laufteam der ESV-Boxer Jugend

Fotos Stadtverwaltung
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17. Müritz-Lauf

Den 26,5 Kilometer langen Städte-Lauf von Röbel nach 
Waren gewann bei den Männern Robert Sprung (Hamburg 
Running) in einer Zeit von 1:38:55 vor Carsten Tautorat 
(TEAM City-Sport Rostock) und Alexander Au (HSG Uni 
Greifswald). Bei den Frauen siegte Silva Weist. Die Läufe-
rin vom Sport Schwab Laufteam konnte sich in 2:00:01 ge-
genüber der Warenerin Nina Wodrich und Melanie Gra-
gert vom Pritzwalker Lauftreff durchsetzen.
Insgesamt gingen bei idealen Bedingungen knapp 900 Ak-
tive an den Start. Dabei gab es beim Ultramarathon und 
Städte-Lauf jeweils neue Teilnehmerrekorde. Der ESV Wa-
ren mit Organisationschef Wolfgang Nicolovius und un-
zähligen Helfern an der gesamten Strecke hatte das Event 
erneut bestens vorbereitet und erntete dafür großes Lob von 
den begeisterten Teilnehmern.  ESV Waren

17. Müritz-Lauf  
war ein Megaevent der Extraklasse
„Der Rest” verteidigt souverän seinen Titel und macht das Tri-
ple perfekt: „Wir sind wirklich sehr glücklich, dass wir das 
Triple tatsächlich perfekt machen konnten. Erst auf den Ab-
schnitten 5 und 6 konnten wir das Rennen zu unseren Guns-
ten entscheiden und einen Vorsprung zur sehr stark besetz-
ten MMG-Staffel herauslaufen.“ konstatierte Teamchef Tino 
Schößner überglücklich am Ende der Veranstaltung. Platz 2 
erkämpfte sich die Staffel vom Mecklenburger Metallguss-
werk. Platz 3 ging an das polnische Laufteam „Pogodne Su-
walki“.

Veranstalterfotos ESV Waren: “Der Rest” beim Zieleinlauf am Warener Stadthafen

Den Staffellauf rund um die Müritz gewannen bei den Frauen 
„Die Laufbekanntschaften“ aus Berlin, vor den Teams vom 
HSV Neubrandenburg und dem LAV Waren.

Veranstalterfotos ESV Waren: Sieger Ultramarathon Männer

Sehr schnell ging es beim Ultramarathon zu. Der Berliner 
Martin Ahlburg sicherte sich den Sieg in einer fabelhaften 
Zeit von 5:33:01 vor dem Greifswalder Stefan Mast und 
dem Münchner Holger Anft. Bei den Frauen konnte die 
Hamburgerin Britta Giesen ihren dritten Müritz-Lauf-Sieg fei-
ern. Die Silbermedaille ging an Nadja Koch (SCC Schar-
mede). Über Bronze freute sich Ilka Sarnacki (Schneverdin-
gen).

Veranstalterfotos ESV Waren: Sieger Ultramarathon Frauen

1
2 3
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Samstag, 9. September - 16:00 Uhr, Dorfkirche Speck
Spätsommerschweben
mit Torsten Harder (E- Cello) & Erika Kohl (Sopran)

Dienstag, 12. September - 19:30 Uhr, St. Marienkirche
Theaterstück: Die Tischreden der Katharina Luther

Freitag, 15. September - 18:00 Uhr, Hörspielkirche 
Federow
Abschluss Hörspielsaison Federow mit Autorinnenlesung Frau 
Scheer und einem kleinen Konzert mit einem Streicherquartett 
der Musikschule

FAMILIENCAFÉ
Das Familiencafé ist ein Treffpunkt für Familien mit Kindern von 
der Geburt bis zum Vorschulalter. Während die Kinder die Welt 
entdecken, haben die Eltern die Möglichkeit zum entspannten 
Austausch untereinander bei einer Tasse Tee oder Kaffee. Wir 
treffen uns im Gemeindehaus in der Unterwallstr. 21 am 4.9. 
von 16:00 bis 17:30 Uhr 
Kontakt: Ritva Marx, familiencafe@live.de oder  0160 96730412

FrauenKREIS
Ab 6.9. jeden Mittwoch von 14:00 bis 16:00 Uhr

VOCALENSEMBLE ST. MARIEN
Ab 4.9. jeden Montag von 19:30 bis 21:00 Uhr

BIBELGESPRÄCHSKREIS
Montag, 28. August 2017 um 19:30 Uhr im Gemeindehaus in 
der Unterwallstr. 21

Sommerliches
Gemeindefest
am Freitag,
8. September 2017 

Zum spätsommerlichen 
Gemeindefest sind alle 
Gemeindeglieder und 
Freunde der St. Mari-
engemeinde ab 18:00 
Uhr in den Garten des 
Gemeindehauses in 
der Unterwallstraße 21 
herzlich eingeladen!

Ein buntes Programm 
mit Musik, Einzel -
beiträgen und einer 
großen Tombola mit 
zahlreichen Gewinnen 
sorgen für Unterhaltung 
und Abwechslung. Und 
natürlich ist an das leib-
liche Wohl gedacht: 
Leckeres vom Grill und 
ein hoffentlich großes 
Salatbuffet werden 
vorbereitet. Salatspenden sind noch dringend erwünscht. Bitte 
melden Sie sich unter 03991 635727, wenn Sie dazu etwas 
beisteuern möchten.

Freie Kursplätze Volkshochschule 
Standort Waren
Einbürgerungstest
Wenn Sie dauerhaft in Deutschland leben möchten, aber nicht 
deutscher Staatsangehöriger sind, können Sie sich einbürgern 
lassen, Wir möchten Sie bei der Vorbereitung auf den Einbür-
gerungstest unterstützen.
28.09.2017 und 30.11.2017, 14:00 Uhr
25,00 EUR

Lust auf eigenen Honig
Dieser Kurs wird in Zusammenarbeit mit dem Imkerverein Wa-
ren durchgeführt. An vier Abenden erfolgt die Vermittlung von 
Theorie. Der letzte Kursabend wird für praktische Übungen am 
Bienenvolk genutzt.
Dieter Vibrans
mittwochs, 19:00 - 20:30 Uhr
01.11.2017
10 Unterrichtsstunden
20,00 EUR

Orientalischer Tanz
In diesem Kurs werden die Grundkenntnisse des Orientalischen 
Tanzes vermittelt. Neben theoretischen Informationen des „Bauch-
tanzes“ werden die Figuren und Schritte intensiv geübt. Der Kurs 
ist für alle Frauen geeignet, unabhängig von Alter und Konfekti-
onsgröße. Sämtliche Muskelgruppen des Stütz- und Bewegungs-
apparates werden trainiert und gedehnt. Dies ist speziell für den 
Beckenboden besonders wichtig, die Körperhaltung verbessert 
sich und das Selbstbewusstsein wird gestärkt.
Anja Möller
donnerstags, 18:00 - 19:30 Uhr
07.09.2017
Tanz-Oase Malchow
20 Unterrichtsstunden
50,00 EUR

Schneidern und Nähen - Wochenendkurs
Dieser Kurs richtet sich sowohl an Anfänger und Fortgeschritte-
ne, die den Umgang mit der Nähmaschine erlernen und selbst 
Arbeiten ausführen möchten, als auch an diejenigen, die ihrer 
Garderobe durch Selbstgenähtes einen individuellen Reiz geben 
wollen.
Katrin Winkelmann (Diplomdesignerin)
Freitag, 10.11.17, 16:00 - 19:00 Uhr
Samstag, 11.11.17, 09:00 - 16:00 Uhr
Sonntag, 12.11.17, 09:00 - 12:00 Uhr
16 Unterrichtsstunden
120,00 EUR
max. 8 Teilnehmer

Pilates
Dieses Ganzkörper-Training kombiniert Atemtechnik, Kraftü-
bungen, Koordination und Stretching - alles in harmonisch flie-
ßenden Bewegungen - ideal, um den ganzen Körper ins Lot 
zu bringen. Es werden nie einzelne Muskeln, sondern immer 
mehrere Muskelgruppen gleichzeitig gekräftigt und gedehnt. 
Wenn die Übungen auch anstrengend sind, anschließend fühlt 
man sich fit und energiegeladen. Theoretische Ausführungen 
vermitteln Ihnen die optimalen Bewegungsabläufe.
Birgit Zwenker
mittwochs, 18:30 - 19:30 Uhr
13.09.2017
Waren, Gymnasium, Güstrower Str. 11, Turnhalle
16 Unterrichtsstunden
40,00 EUR

Englisch A1 - 1
Für Teilnehmende ohne Vorkenntnisse
Gudrun Döring
montags, 18:00 - 19:30 Uhr
11.09.2017
40 Unterrichtsstunden
80,00 EUR
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Englisch A1 - 2
Für Teilnehmende mit geringen Vorkenntnissen
Maria Aniela Mihalache
donnerstags, 18:00 - 19:30 Uhr
21.09.2017
40 Unterrichtsstunden
80,00 EUR
Englisch A1 - 3
Für Teilnehmende mit geringen Vorkenntnissen, nach ca. 80 
Unterrichtsstunden
Jörg Müller
montags, 18:00 - 19:30 Uhr
11.09.2017
40 Unterrichtsstunden
80,00 EUR
Englisch A2 - 3
Für Teilnehmende mit Vorkenntnissen, nach ca. 120 Unterrichts-
stunden
Rima Matho (Lehrerin)
dienstags, 18:00 - 19:30 Uhr
12.09.2017
40 Unterrichtsstunden
80,00 EUR
Englisch A2 - 3
Für Teilnehmende mit guten Vorkenntnissen, nach ca. 200 Un-
terrichtsstunden
Bernd Lotzmann (Diplomlehrer)
montags, 18:00 - 19:30 Uhr
11.09.2017
40 Unterrichtsstunden
80,00 EUR 
Englisch B1 - 2
Für Teilnehmende, die das Sprachniveau B1 - 1 abgeschlossen 
haben, nach ca. 300 Unterrichtsstunden
Bernd Lotzmann (Diplomlehrer)
dienstags, 18:00 - 19:30 Uhr
12.09.2017
40 Unterrichtsstunden
88,00 EUR
Englisch B2 - 1
Für Teilnehmende, die das Sprachniveau B1 - 3 abgeschlossen 
haben, nach ca. 380 Unterrichtsstunden
Bernd Lotzmann (Diplomlehrer)
mittwochs, 18:00 - 19:30 Uhr
13.09.2017
40 Unterrichtsstunden
82,50 EUR
Englisch für Senioren
Für Teilnehmende mit geringen Vorkenntnissen
Marianne Schulz (Fachlehrerin)
dienstags, 09:00 - 10:30 Uhr
26.09.2017
40 Unterrichtsstunden
80,00 EUR

Englisch für Senioren
Für Teilnehmende mit guten Vorkenntnissen
Marianne Schulz (Fachlehrerin)
dienstags, 10:45 - 12:15 Uhr
26.09.2017
40 Unterrichtsstunden
88,00 EUR

Englisch Konversation
Interessantes aus aller Welt - Talkrunden über Alltagsthemen 
und Ereignisse, zur Festigung eines anwendungsbereiten Wis-
sens. Der Kurs beschäftigt sich mit einem bunten Alltags- und 
Sprachübungsmix.
Karin Ullmann
montags, 18:00 - 19:30 Uhr
18.09.2017
40 Unterrichtsstunden
88,00 EUR

Italienisch
Für Teilnehmer ohne Vorkenntnisse
Maria Aniela Mihalache
dienstags, 18:00 - 19:30 Uhr
19.09.2017
40 Unterrichtsstunden
80,00 EUR
 
Spanisch A1 - 1
Für Teilnehmende ohne Vorkenntnisse
Birgit Noack (Dipl.-Lehrerin)
mittwochs, 18:00 - 19:30 Uhr
20.09.2017
40 Unterrichtsstunden
80,00 EUR
 
Fit am PC Modul 1
„Die Funktionalitäts meines Computers/Laptops kennenlernen“
Kursinhalt: Bedeutung der Symbole auf dem Bildschirm; Bedie-
nung von Maus und Tastatur; Aufrufen von Programmen und 
Befehle mit der Tastatur
Christian Schneeweiß
Montag, 17:30 - 20:30 Uhr
18.09.2017
Waren, Gymnasium, Güstrower Str. 11
4 Unterrichtsstunden
12,00 EUR

Fit am PC Modul 2 Grundkurs
„Ein Ordnungssystem auf meinem Computer/Laptop einrichten“
Kursinhalt: Arbeiten mit Fenstern und Menüs; Anlegen, Speichern, 
Finden, Verschieben, Umbenennen und Sortieren von Dateien
Christian Schneeweiß
Montag, 17:30 - 20:30 Uhr
25.09.2017
Waren, Gymnasium, Güstrower Str. 11
4 Unterrichtsstunden
12,00 EUR

Fit am PC Modul 3 Grundkurs
„Darstellung und Anpassung meines Betriebssystems“
Kursinhalt: Ändern von Ansichten und Schriften; Installation und 
Deinstallation von Programmen; Einrichten des Druckers; Schutz 
des Computers und Sicherung von Daten
Christian Schneeweiß
Montag, 17:30 - 20:30 Uhr
09.10.2017
Waren, Gymnasium, Güstrower Str. 11
4 Unterrichtsstunden
12,00 EUR

Fit am PC Modul 4 Grundkurs
„Die Welt des Internets“
Kursinhalt: Wie komme ich ins Internet und was bedeuten die 
Begriffe z.B. Surfen und Hyperlink, Webseite...? Bedienung 
des Internet-Explorer; Aufbau von Webseiten; Sicherheit bei der 
Arbeit mit dem Internet
Christian Schneeweiß
Montag, 17:30 - 20:30 Uhr
16.10.2017
Waren, Gymnasium, Güstrower Str. 11
4 Unterrichtsstunden
12,00 EUR

Fit am PC Modul 5 Grundkurs
„E-Mail - Die elektronische Post“
Kursinhalt: Aufbau einer E-Mail-Adresse; Wie schreibe ich eine 
E-Mail?, Übungen zum Schreiben und Beantworten von E-Mails; 
Speichern von Kontakten: Ordnerstruktur im Postfach; Erstellen 
und Löschen von Ordnern
Christian Schneeweiß
montags, 17:30 - 19:45 Uhr
06.11.2017
Waren, Gymnasium, Güstrower Str. 11
6 Unterrichtsstunden
18,00 EUR
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Fit am PC Modul 6 Grundkurs
„Suchen und Finden im Internet“
Kursinhalt: Bedienen der Suchmaschine; Google und andere 
Lieblingsseiten (Favoriten)
Christian Schneeweiß
Montag, 17:30 - 20:30 Uhr
20.11.2017
Waren, Gymnasium, Güstrower Str. 11
4 Unterrichtsstunden
12,00 EUR

Fit am PC Modul 7 Grundkurs
„Einkaufen im Internet“
Kursinhalt: Finden von Online-Shops; Preisvergleiche; Bezahlen 
und Zahlungsverfahren; Online-Banking; Sicherheiten
Christian Schneeweiß
Montag, 17:30 - 20:30 Uhr
27.11.2017
Waren, Gymnasium, Güstrower Str. 11
4 Unterrichtsstunden
12,00 EUR

DRK-Gesundheitszentrum
Weinbergstraße 19a, Tel. 03991/1821 0

Öffnungszeiten 
Montag - Donnerstag  7:00 Uhr - 16:00 Uhr 
Freitag:  7:00 Uhr - 13:00 Uhr 
oder Termine nach Absprache

Unsere Angebote
Ambulanter Hospizdienst (jeden 3. Dienstag im Monat Trau-
ercafè)
Besuchsdienst
Blutspende
Erste Hilfe - Lehrgangsangebote
Familienberatung - Beratungsstelle für Kinder Jugendliche oder 
Familien
Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Familien
Hausnotruf
Kleiderkammer
Dei Klöntrupp
Mobilitäts- und Seniorengymnastik
Pallitativmedizin - SAPV (Spezialisierte Ambulante Palliative 
Versorgung)
Schwangerschafts(konflikt)beratung
Wasserwacht
Nähere Informationen und Angebote im nächsten Blatt

Monika Plischke
Mitarbeiterin

Schmetterlingshaus e. V.
D.-Bonhoeffer-Str. 6; Ansprechpartnerin Frau Gotzhein, Telefon: 
03991 122196
www.Schmetterlingshaus-Waren.de

Programmüberblick für den Monat September 2017

Montag
09:00 - 10:30 Uhr  PC-Kurs für Senioren (Fortgeschrittene) 
10:30 - 12:00 Uhr  PC-Kurs für Senioren (mit Vorkenntnissen) 
13:00 - 14:30 Uhr  PC-Kurs für Anfänger
14:00 - 16:00 Uhr  Klönstuw - gemütliche Kaffeestunde - Wir bitten 

um Voranmeldung
14:45 - 15:30 Uhr  Kindertreff Klasse 1 mit Frau Büdke; (erst ab 

4.10.2017)
15:00 - 17:00 Uhr  Bühne frei mit Nils Düwell (für alle, die Spaß 

am Theaterspielen haben)
17:15 - 18:30 Uhr  klassischer Tanz f. Kinder mit Frau Rukgaber 
19:00 - 21:00 Uhr  Tanzkurs (Tanz durch die Welt)

Dienstag
08:45 - 09:30 Uhr  Bewegung u. Tanz wieder ab 5.09.2017
09:00 Uhr Nordic Walking für jedermann mit Herrn 

Behrend 
10:00 - 11:30 Uhr  Kirchenchor und mehr; singen mit Frau Drese 

(ab 5.09.2017) 
19:30 - 21:00 Uhr  Maito Sports-Antiaggressionstraining für Erw. 

(ab 5.09.2017)
Mittwoch
09:30 Uhr  Mitgliedertreff des Allgemeinen Behinderten-

verbandes Müritz e. V. (wöchentlich) 
09:30 - 10:15 Uhr  Mobilitätsgymnastik für Senioren;
10:30 - 11:15 Uhr  Mobilitätsgymnastik für Senioren; 
13:30 - 15:00 Uhr  Einweisung in Smartphone und Tablet (neuer 

Kurs ab 6. 09. 2017 nur auf Voranmeldung)
14:00 - 14:45 Uhr  Flötengruppe mit Frau Büdke; ab 8 Jahre; 

kostenfreier Kurs (ab 4.10.2017)
15:00 - 15:45 Uhr  Kindertreff mit Frau Büdke (ab 4.10.2017)
15:30 Uhr  Englisch für Kinder, Kinder lernen spielend 

Englisch, (ab 6.09.2017)
16:00 - 19:00 Uhr  offener Jugendtreff
18:30 - 20:30 Uhr  Line dance „Black dogs“ 

Donnerstag
09:30 - 11:00 Uhr  Krabbelgruppe Treff junger Muttis/Vatis mit 

ihren Kindern (0 - 18 Monate) 
12:00 - 16:00 Uhr  Musikschule Fröhlich (ab 7.09.2017)
13:30 Uhr  Romménachmittag (mit Kaffee und Kuchen), 

wir bitten um Voranmeldung
14:00 - 16:00 Uhr  Englische Kaffee-Ecke (Kaffee, Kuchen u. Un-

terhaltung in englischer Sprache), Termin: ab 
7.09.2017

16:30 - 17:30 Uhr  Englisch für Anfänger ohne jegliche Vorkennt-
nisse; ab 7.09.2017

17:30 - 18:30 Uhr  klassischer Tanz für Kinder 
Freitag
09:30 - 11:30 Uhr  Handarbeit mit Frau Harnisch
16:00 - 19:00 Uhr  Offener Jugendtreff 

Sonnabend
14:00 - 17:00 Uhr  Offener Jugendtreff 

Termine:
09.09.2017
10:00 Uhr  Kinder- und Babysachenbasar (Anmeldung 

für einen Stand bis 7.09.2017) 
12.09.2017
09:30 Uhr  „Frühstück und mehr ...“, Referent Herr Loreck 
 „Stromsparcheck“ (Anmeldung bis 

08.09.2017)

Vorschau auf Oktober 2017
17.10.2017
09:30 Uhr „Frühstück und mehr …“
20.10.2017
17:00 Uhr  Preisskat
24.10.2017
14:00 Uhr Herbstfest

Unsere Veranstaltungen und Kurse können von allen 
Bürgern unserer Stadt besucht werden.

Kinder- und Babysachenbörse

Wo?  Schmetterlingshaus
Wann?  Samstag, 09. September 2017
Beginn?  10:00 Uhr - 14:00 Uhr
Aufbau?  ab 9:00 Uhr
Anmeldung eines Standes bis 07.09.2017 im Schmetterlingshaus 
oder telefonisch 122 196.P




